
 

 

 

FRAGEBOGEN „SCHWEIZER FREIWILLIGEN-Monitor 2009“ 
23. Juli 2009 

 
 
 

Teil Fragenkomplex 
 

Teil A Fragen an Alle (Lebenssituation, Vertrauen, Verankerung, Einstellung gegenüber 
Politik) 

Teil B Segmentierungsfragen (Formell freiwillig engagiert / ehemals freiwillig engagiert / 
nicht formell freiwillig engagiert) 

Teil C Fragen an Zielgruppe „formell freiwillig engagiert“ (1. Teil) 
Teil D Fragen an Zielgruppe „formell freiwillig engagiert“ (2. Teil ) 
Teil E Fragen an Zielgruppe „formell nicht mehr engagiert“ 
Teil F Segmentierungsfrage (informell freiwillig tätig) 
Teil G Fragen an Zielgruppe „informell freiwillig engagiert“ 
Teil H Fragen an Alle (Kontaktstelle) 
Teil I Fragen an Alle (Soziodemographie) 

 
 
 

Grüezi. Mein Name ist ……. vom Forschungsinstitut DemoSCOPE. Wir machen zurzeit eine Umfrage zum 

Thema Freiwilligenarbeit. Vor einigen Tagen hat Sie die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft darüber 

brieflich informiert. Gerne würden wir mit der Person in Ihrem Haushalt reden, die älter ist als 15 Jahre und als 

letzte Geburtstag hatte. Das Interview dauert je nach dem zwischen 20 und 30 Minuten.  

 

Zielperson 

Grüezi. Mein Name ist ……. vom Forschungsinstitut DemoSCOPE. Wir machen zurzeit eine Umfrage zum 

Thema Freiwilligenarbeit. Vor einigen Tagen hat Sie die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft darüber 

brieflich informiert. Gerne würden wir mit Ihnen das Interview durchführen. Es dauert je nach dem zwischen 

20 und 30 Minuten.  

 

 

 

 

 

Bei Non-response minimale soziodemographische Daten erfassen (Frage Sd01, Sd02, Sd05, Sd14). 



TEIL A: LEBENSSITUATION, VERTRAUEN, VERANKERUNG, PO L. EINSTELLUNGEN  
 

Q01 

 

Wie oft treffen Sie sich mit Freunden, Verwandten oder Arbeitskollegen ausserhalb der Arbeit? 

(VORLESEN) 

 

A Nie � 1  

B Weniger als einmal im Monat � 2  

C Einmal pro Monat � 3  

D Mehrmals pro Monat � 4  

E Einmal pro Woche � 5  

F Mehrmals pro Woche � 6  

G Jeden Tag � 7  

  � 98  

  � 99  
 

Q02 

 

Würden Sie sagen, dass man den meisten Menschen vertrauen kann, oder kann man im 

Umgang mit anderen Menschen nicht vorsichtig genug sein? Wenn wir eine Skala nehmen, bei 

der 0 bedeutet, dass man im Umgang mit anderen Menschen nicht vorsichtig genug sein kann, 

10 bedeutet, dass man den meisten Leuten vertrauen kann, wo auf dieser Skala würden Sie sich 

selbst einschätzen? 

 

  0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

99 
k.A. 

  � � � � � � � � � � � � � 

Q02.1 Wie sieht es denn für bestimmte Personengruppen aus. Wenn Sie wieder die Skala von 0 bis 10 

nehmen, wobei 0 „gar kein Vertrauen“ bedeutet und 10 „grosses Vertrauen“ bedeutet, wie 

gross ist Ihr Vertrauen gegenüber… 

Allbus 

 …ihren Verwandten 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

99 
k.A. 

  � � � � � � � � � � � � � 

 …ihren Freunden 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

99 
k.A. 

 …ihren Nachbarn 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 

Weiss 

nicht 

99 

k.A. 

 …Personen, denen Sie 

zum ersten Mal 

begegnen 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 

Weiss 

nicht 

99 

k.A. 

 
 
 
 
 
 



 

Q05 Verschiedene Leute interessieren sich in der Regel unterschiedlich stark für Politik. Wie ist es 

bei Ihnen, wie stark interessieren sie sich für Politik. 0 heisst „gar nicht interessiert“ und 10 

bedeutet „sehr stark interessiert“. 

 

  0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

  � � � � � � � � � � � �  

            k.A. 99  
 

Q07 Wenn es um Politik geht, reden die Leute oft von "links" und "rechts": Wenn wir einen Massstab 

von 0 bis 10 verwenden, mit 0 = ganz links und 10 = ganz rechts, wo auf diesem Massstab 

würden Sie im Allgemeinen Ihre eigene politische Einstellung einstufen? 

INT: Wenn Antwort „0“, nachfragen ob tatsächlich „ganz links“. Allenfalls wiederholen: 0=ganz 

links, 10 ganz rechts.  

 

  0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10   

  � � � � � � � � � � � 0-10  

 Weiss nicht           � 98  

 k.A           � 99  
 

Q07.2 

 

In welchem Ausmass treffen folgende Aussagen auf Sie zu. 0 bedeutet „trifft überhaupt nicht 

zu“, 10 bedeutet „trifft vollständig zu“. 

SOEP 

 Jemandem zu helfen ist 

die beste Methode, um 

sicherzustellen, dass 

man in Zukunft selbst 

Hilfe bekommt. 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

99 

k.A. 

 � � � � � � � � � � � �  

 Ich strenge mich 

besonders an, um 

jemandem zu helfen, der 

mir früher schon mal 

geholfen hat. 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

99 

k.A. 

 Ich bin bereit, Kosten 

auf mich zu nehmen, um 

jemandem zu helfen, der 

mir früher einmal 

geholfen hat. 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

99 

k.A. 

 



TEIL B: SEGMENTIERUNGSFRAGEN (FORMELL FREIWILLIG EN GAGIERT / EHEMALS 

FORMELL FREIWILLIG ENGAGIERT / NICHT FORMELL FREIWI LLIG ENGAGIERT) 
 

Q09 Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich ausserhalb von Beruf und Familie irgendwo zu 

engagieren, beispielsweise in einem Verein oder einer Organisation. Ich nenne Ihnen nun 

verschiedene Möglichkeiten, bitte sagen Sie mir anhand der Antwortvorgaben, ob einer der Punkte 

auf Sie zutrifft. Uns interessiert, ob sie in diesen Organisationen in den letzten 12 Monaten 

Mitglied sind/waren, etwas gespendet haben oder aktiv mitmachen/mitgemacht haben oder ob 

davon nichts auf Sie zutrifft (Mehrfachantworten möglich). 

(Intervieweranweisung: aktiv mitmachen kann beispielsweise die Teilnahme an Aktivitäten sein 

(Bsp. Trainings im Sportverein) oder aber auch freiwillige oder ehrenamtliche Tätigkeiten meinen. 

Als „Spenden“ gilt sowohl das Spenden von Geld als auch von Naturalien.) (Organisationen 

rotieren (wobei politisches oder öffentliches Amt immer am Schluss bleibt), für jede Organisation 

und jede Art von Engagement jeweils ja/nein abfragen) 

 

  Sind Sie Mitglied 
von 

Sind Sie  
 aktiv tätig in 

Haben Sie in den 
letzten 12 

Monaten etwas 
gespendet für 

  

A Sportclub, -verein � � � Je 0,1  

B Kirche oder kirchennahe Organisation � � � Je 0,1  

C Soziale/karitiative/gemeinnützige 

Institution (Rotes Kreuz; Glückskette) 

� � � Je 0,1  

D Kultureller Verein (Theatergruppen, 

Fasnachtsvereine) 

� � � Je 0,1  

E Interessenverband (Berufsverband, 

Gewerkschaft, Konsumentenschutz, 

ACS, TCS, Quartiervereine usw.) 

� � � Je 0,1  

F Menschenrechte/Uweltverbände � � � Je 0,1  

G Politische Partei � � � Je 0,1  

H Öffentlicher Dienst (Feuerwehr, 

Samariter, usw.) 

� � � Je 0,1  

I Spiel-/Hobby-/Freizeitvereine � � � Je 0,1  

J Politisches oder öffentliches Amt 

(Parlament, gewähltes Mitglied einer 

Kommission, eines Gerichts, Vormund 

etc.) 

� �  Je 0,1  

       Weiss nicht    98  

 k.A.    99  
 



 
Filter: wenn in Q09 mind. 1x ja bei „aktiv“ 

Q10 Wir interessieren uns jetzt für alle Ihre ehrenamtlichen oder freiwilligen Tätigkeiten, wo Sie für 

einen Verein oder für eine Organisation ausüben. Es geht um freiwillig übernommene Aufgaben 

und Arbeiten, wo man unbezahlt oder gegen geringe Aufwandentschädigung ausübt. Haben Sie 

in den letzten 4 Wochen eine oder mehrere solche Tätigkeiten ausgeführt? 

 

A Ja, mehrere � 1  

B Ja, eine � 2  

C Nein � 3  

D Weiss nicht � 98  

E k.A. � 99  
 
Filter: wenn in Q10 Code C, D oder E 

Q10.2 Sind Sie generell in einem Vereinsvorstand, einem Stiftungsrat oder in einer Behörde 

ehrenamtlich tätig – unabhängig davon, ob sie diese Tätigkeit in den letzten vier Wochen 

effektiv ausgeübt haben? 

 

A Ja, mehrere � 1  

B Ja, eine � 2  

C Nein � 3  

D Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
Filter: wenn in Q10 Code C, D oder E und in Q10.2 Code C 

Q11 Haben Sie früher einmal ehrenamtliche oder freiwillige Aufgaben und Arbeiten ausgeübt?  

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  

 
Filter: wenn in Q11 Code B 

Q11.2 

 

Sind Sie bereits einmal angefragt worden, ob Sie in einer Organisation oder einem Verein eine 

freiwillige Tätigkeit übernehmen würden? 

 

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  

 



TEIL C: FRAGEN AN ZIELGRUPPE „FORMELL FREIWILLIG EN GAGIERTE“ (1. Teil) 
 
Filter (wenn mehrere Tätigkeiten): wenn in Q09 mehr als 1x aktiv tätig und / oder in Q10 Code A  
Filter (wenn eine Tätigkeit): wenn in Q09mehr als 1x aktiv tätig und in Q10 Code B  
Filter (wenn Ehrenamt, nicht in letzten 4 Woche): wenn Q10 Code C und Q10.2 Code A oder B 
EDV: nur diejenigen einblenden, die in Q09 genannt (Ausnahme: wenn Q10.2 Code A oder B, dann alle) 

Q12 Wenn mehrere Tätigkeiten: Im Folgenden sprechen wir über jene freiwillige oder ehrenamtliche 

Tätigkeit, für die Sie am meisten Zeit aufwenden: Um was für einen Verein oder Organisation 

handelt es sich? 

INT: Wenn Befragter für mehrere Tätigkeiten gleich viel Zeit aufwendet, muss er sich für eine 

Tätigkeit entscheiden! „Welche Tätigkeit ist die wichtigste?“ 

 

Wenn eine Tätigkeit: Um was für einen Verein oder Organisation handelt es sich? 

(Kategorien NICHT vorlesen) 

 

A Sportclub, -verein � 1  

B Kirchliche Institution � 2  

C Soz.-karitiative Institution � 3  

D Kultureller Verein � 4  

E Interessenverband (Berufsverband, Gewerkschaft, Konsumentenschutz, 

Umweltschutzorganisation, ACS, TCS, Quartiervereine usw.) 

� 5  

F Menschenrechte/Umweltverbände � 6  

G Politische Partei � 7  

H Politisches oder öffentliches Amt (Parlament, gewähltes Mitglied einer 

Kommission, eines Gerichts, Vormund etc.) 

� 8  

I Öffentlicher Dienst (Feuerwehr, Samariter, usw.) � 9  

J Spiel-/Hobby-/Freizeitvereine � 10  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q13 Filter: wenn in Q09 nur 1x aktiv tätig und in Q10 Code B, dann folgender zusätzlicher 

Textbaustein: Sie haben gesagt, dass Sie aktiv tätig sind in [EDV: EINFÜGEN]. 

Seit wie vielen Jahren üben Sie in dieser Organisation schon eine freiwillige Tätigkeit aus? 

 

A .................Jahre    

 Weiss nicht  98  

 k.A.  99  
 

Q14 Wie ist es mit der Ausrichtung Ihrer Tätigkeit. Ist sie eher…   

INT: mehrere Antworten möglich 

 

A Lokal,  � 1  

B Auf die Schweiz � 2  

C Oder global ausgerichtet? � 3  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



Q15 Handelt es sich bei Ihrer Tätigkeit um ein Amt, in das man gewählt wird?  

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q16 Geht es bei dieser Tätigkeit speziell um einen der folgenden Personenkreise? 

VORLESEN (Mehrfachantworten möglich) 

 

A Kinder und Jugendliche � Je 0,1 B9.1 

B Familien � Je 0,1 B9.2 

C Behinderte und Pflegebedürftige � Je 0,1 B9.3 

D Ältere Menschen � Je 0,1 B9.4 

E Zuwanderer, Ausländer, Flüchtlinge � Je 0,1 B9.5 

F Frauen � Je 0,1 B9.6 

G Bevölkerung allgemein, kein spezieller Personenkreis � Je 0,1 B9.8 

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q17 Was ist der Hauptinhalt Ihrer eigenen Tätigkeit?  Worum geht es überwiegend? 
(Intervieweranweisung: Vorgaben nicht vorlesen und Zutreffendes ankreuzen. 
Mehrfachnennungen möglich, ein bis zweimal nachfragen.) 

 

A Um persönliche Hilfeleistungen � 0, 1  
B Um die Organisation und Durchführung von Hilfeprojekten � 0, 1  
C Um die Organisation und Durchführung von Treffen und Veranstaltungen � 0, 1  
D Um Beratung � 0, 1  
E Um pädagogische Betreuung oder das Leiten einer Gruppe � 0, 1  
F Um Interessenvertretung und Mitsprache � 0, 1  
G Um Informations- und Öffentlichkeitsarbeit � 0, 1  
H Um Verwaltungstätigkeiten � 0, 1  
I Um Führungsaufgaben � 0, 1  
J Um praktische Arbeiten, die geleistet werden müssen � 0, 1  
K Um Arbeiten, welche die Lebensqualität im eigenen Umfeld (Wohnquartier,   

Wohngemeinde etc.) verbessern. 
� 0, 1  

L Um Vernetzungsarbeit � 0, 1  
M Um Geldbeschaffung (fundraising) � 0, 1  
N Um Repräsentation und das zur Verfügung stellen des eigenen Namens � 0, 1  
O Um Spass haben, Treffen mit anderen, Austausch und Kommunikation 

pflegen 
� 0, 1  

P Um anderes � 0, 1  
 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
 
 
 
 
 
 
 



Q18 Wie viel Zeit haben Sie für diese Tätigkeit in den letzten 4 Wochen ungefähr gebraucht? 

(Interviewerinformation: Wenn gerade in den letzten Wochen in den Ferien: normalerweise 

durchschnittlich pro Monat). 

(SAKE)*  

 Int.: Geben Sie Std. und Min. ein  

   

 S: Stunden   ...............  

 M: Minuten ...............  

 Weiss nicht  98 

 k.A 99 
*aber ohne Intervieweranweisung 
 

Filter für Code 98, Q18 

Q19  (Beim Schätzen helfen) Sind das gewesen... SAKE 

A Weniger als 20 Minuten � 1  

B 20 Min.-weniger als 40 Min. � 2  

C 40 Min.-weniger als 60 Min. � 3  

D 1 Std.-weniger als 2 Std. � 4  

E 2 Std.- weniger als 3 Std. � 5  

F 3 Std. – weniger als 4 Std. � 6  

G 4 Std. – weniger als 5 Std. � 7  

H 5 Std. – weniger als 6 Std. � 8  

I 6 Std. – weniger als 8 Std. � 9  

J 8 Std. – weniger als 10 Std. � 10  

K 10 Std. – weniger als 13 Std. � 11  

L 13 Std. – weniger als 16 Std. � 12  

M 16 Stunden und mehr � 13  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q20 Können Sie bei Ihrer Tätigkeit die Zeit frei einteilen oder sind Sie an fixe Zeiten gebunden? 

 

 

A An fixe Zeiten gebunden � 1  

B Kann Zeit frei einteilen  � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



 

Q21 Wann üben Sie überwiegend Ihre Tätigkeit aus? Ist das… 

INT: Vorlesen, mehrere Antworten möglich (wenn Tätigkeit 50:50 ausgeübt wird) 

 

A Werktags vormittags � 0, 1  

B Werktags nachmittags � 0, 1  

C Abends oder nachts � 0, 1  

D Am Wochenende � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  

 

Q22 Ist die Tätigkeit in absehbarer Zeit beendet oder ist sie zeitlich nicht begrenzt?  

A In absehbarer Zeit beendet � 1  

B Zeitlich nicht begrenzt � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Filter: wenn mehrere Tätigkeiten (in Q10 Code A oder in Q10.2 Code A) 

Q23 Sie haben vorher gesagt, dass Sie mehrere freiwillige oder ehrenamtliche Tätigkeiten in einem 

Verein oder einer Organisation ausüben. Wie viele sind das insgesamt? 

 

A Anzahl Tätigkeiten  ....................   

B Weiss nicht 98  

 k.A. 99  
 

Filter: wenn mehrere Tätigkeiten (in Q10 Code A oder in Q10.2 Code A) 

Q23.2 

 

Wenn mehr als 2 Tätigkeiten in Q23: Welches ist Ihre zweitwichtigste Tätigkeit, um was für 

einen Verein oder Organisation handelt es sich? [INT: Wenn Befragter für mehrere Tätigkeiten 

gleich viel Zeit aufwendet, muss er sich für eine Tätigkeit entscheiden! „Welche Tätigkeit ist 

wichtiger?“] 

Wenn zwei Tätigkeiten in Q23: Um was für einen Verein oder Organisation handelt es sich bei 

der zweiten Tätigkeit?  

(Kategorien NICHT vorlesen) 

 

A Sportclub, -verein � 1  

B Kirchliche Institution � 2  

C Soz.-karitiative Institution � 3  

D Kultureller Verein � 4  

E Interessenverband (Berufsverband, Gewerkschaft, Konsumentenschutz, 

Umweltschutzorganisation, ACS, TCS, Quartiervereine usw.) 

� 5  

F Menschenrechte/Umweltverbände � 6  

G Politische Partei � 7  

H Politisches oder öffentliches Amt (Parlament, gewähltes Mitglied einer 

Kommission, eines Gerichts, Vormund etc.) 

� 8  

I Öffentlicher Dienst (Feuerwehr, Samariter, usw.) � 9  

J Spiel-/Hobby-/Freizeitvereine � 10  

 Weiss nicht � 98  



 k.A. � 99  
 

Q23.3 

 

Handelt es sich bei Ihrer zweiten Tätigkeit um ein Amt, in das man gewählt wird?  

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
Filter: wenn 3 oder mehr Tätigkeiten in Q23 

Q23.4 Und welches ist Ihre drittwichtigste Tätigkeit, um was für einen Verein oder Organisation 

handelt es sich? 

INT: Wenn Befragter für mehrere Tätigkeiten gleich viel Zeit aufwendet, muss er sich für eine 

Tätigkeit entscheiden! „Welche Tätigkeit ist wichtiger?“ 

 (Kategorien NICHT vorlesen) 

 

A Sportclub, -verein � 1  

B Kirchliche Institution � 2  

C Soz.-karitiative Institution � 3  

D Kultureller Verein � 4  

E Interessenverband (Berufsverband, Gewerkschaft, Konsumentenschutz, 

Umweltschutzorganisation, ACS, TCS, Quartiervereine usw.) 

� 5  

F Menschenrechte/Umweltverbände � 6  

G Politische Partei � 7  

H Politisches oder öffentliches Amt (Parlament, gewähltes Mitglied einer 

Kommission, eines Gerichts, Vormund etc.) 

� 8  

I Öffentlicher Dienst (Feuerwehr, Samariter, usw.) � 9  

J Spiel-/Hobby-/Freizeitvereine � 10  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q23.5 

 

Handelt es sich bei Ihrer dritten Tätigkeit um ein Amt, in das man gewählt wird?  

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



Filter: wenn mehrere Tätigkeiten (in Q10 Code A oder in Q10.2 Code A) 

Q24 Einmal alles zusammengenommen: Wie viel Zeit wenden Sie im Durchschnitt für ihr freiwilliges 

oder ehrenamtliches Engagement insgesamt pro Woche auf, wenn sie alle freiwilligen und 

ehrenamtlichen Tätigkeiten in Vereinen oder Organisationen zusammenzählen? 

 

 Int.: Geben Sie Std. und Min. ein (Bsp.: 1.5 Stunden = <1> <30>)  

   

 S: Stunden   ...............  

 M: Minuten ...............  

 Weiss nicht  98 

 k.A 99 
 
Filter: wenn „weiss nicht“ bei Q24 (Code 98) 

Q25 (Beim Schätzen helfen) Sind das vielleicht gewesen...  SAKE 

A Weniger als 20 Minuten � 1  

B 20 Min.-weniger als 40 Min. � 2  

C 40 Min.-weniger als 60 Min. � 3  

D 1 Std.-weniger als 2 Std. � 4  

E 2 Std.- weniger als 3 Std. � 5  

F 3 Std. – weniger als 4 Std. � 6  

G 4 Std. – weniger als 5 Std. � 7  

H 5 Std. – weniger als 6 Std. � 8  

I 6 Std. – weniger als 8 Std. � 9  

J 8 Std. – weniger als 10 Std. � 10  

K 10 Std. – weniger als 13 Std. � 11  

L 13 Std. – weniger als 16 Std. � 12  

M 16 Stunden und mehr � 13  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Filter: wenn in Q10 Code A oder B oder Q10.2 Code A oder B 

Q26 Haben Sie daran gedacht, Ihr Engagement zu reduzieren?  

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



Filter: Wenn in Q26 Code A 

Q27 Und warum? (Kategorien NICHT vorlesen, ein- bis zweimal nachfragen)  

A Berufliche Gründe � 1  

B Familiäre Gründe � 2  

C Gesundheitliche Gründe � 3  

D Umzug in anderen Ort � 4  

E Schule / Ausbildung / Weiterbildung � 5  

F Die Tätigkeit war von vornherein zeitlich begrenzt � 6  

G kein Interesse mehr / Thema ist nicht mehr aktuell � 7  

H Zeitliche Gründe � 8  

I Mir wird es langsam zu viel / die Belastung/Verantwortung ist zu gross � 9  

J Zu wenig Anerkennung � 10  

K Anderes � 96  

 Weiss nicht / k. A. � 98  
 



TEIL D: FRAGEN AN ZIELGRUPPE „FORMELL FREIWILLIG EN GAGIERTE“ (2. Teil): 
MOTIVATION UND ANREIZSTRUKTUREN DES FORMELLEN ENGAG EMENTS 
(Inkl. jener, die in den letzten 4 Wochen nicht freiwillig tätig, aber längerfristig ehrenamtlich tätig sind, d.h 
Q10.2 Codes A oder B) 

Q28 [Filter: wenn in Q10 Code A oder Q10.2 Code A, dann folgender zusätzlicher Textbaustein: 

Lassen Sie uns jetzt nochmals über ihre wichtigste Tätigkeit reden.] 

Wo kam für Sie der Anstoss her, die Tätigkeit in (Organisation einblenden aus Q12 bzw. aus 

Q09, wenn Q12 nicht gefragt) zu übernehmen? (Mehrfachnennungen möglich, nicht vorlesen; 

ein bis mehrmals nachfragen: Gab es weitere Gründe?) 

 

A Von (leitenden) Personen aus der Gruppe oder Organisation, in der Sie jetzt tätig 

sind. 

� 0, 1 D3.1 

B Von Freunden oder Bekannten � 0, 1 D3.2 

C Von Mitgliedern Ihrer Familie  � 0, 1 D3.3 

D Weil eigene Kinder in dem Verein oder der Organisation aktiv sind � 0, 1 D3.4 

E Von einer Informations- oder Kontaktstelle � 0, 1 D3.5 

F Von Hinweisen aus der Presse, dem Radio oder dem Fernsehen � 0, 1 D3.6 

G Von eigenen Erlebnissen oder Erfahrungen  � 0, 1 D3.7 

H Mehr Zeit zur Verfügung (Pensionierung, weniger Erwerbstätigkeit etc.) � 0, 1 D3.8 

I Kein besonderer Anstoss, bin so hineingewachsen � 0, 1 D3.9 

J Die Einstellung/Ziele der Organisation entspricht mir � 0, 1 D3.10 

K Es war mir ein Bedürftnis, mich zu engagieren � 0, 1 D3.11 

L anderes � 0, 1 D3.12 

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q28.2 Haben Sie bei Ihrer Tätigkeit Kontakt zu…..(Mehrfachantworten möglich, Kategorien 

vorlesen) – EDV: RANDOM 

 

A Freunden, Personen mit denen Sie auch ausserhalb von (Organisation einblenden 

aus Q12 bzw. aus Q09, wenn Q12 nicht gefragt) Kontakt haben 

� 0, 1  

B Menschen, mit denen Sie ausserhalb von (Organisation einblenden aus Q12 bzw. 

aus Q09, wenn Q12 nicht gefragt) keinen Kontakt haben 

� 0, 1  

C Ausländerinnen und Ausländer � 0, 1  

D Älteren Menschen � 0, 1  

E Jugendlichen � 0, 1  

F Verwandten � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



 

Q29 Ich lese Ihnen nun einige Aussagen im Zusammenhang mit der Motivation für freiwilligem 

Engagement vor. Sagen Sie mir bitte jeweils, wie stark diese in Bezug auf ihr Engagement in 

(Organisation einblenden aus Q12 bzw. aus Q09, wenn Q12 nicht gefragt) auf Sie zutreffen. 

Bitte benützen Sie wiederum die Antwortskala von 0 bis 10. 0 bedeutet dabei „trifft überhaupt 

nicht zu“ und 10 bedeutet „trifft voll und ganz zu“. Mit den Werten dazwischen können Sie 

Ihre Antwort abstufen.  

 

Q29.1 „Ich engagiere mich frei-

willig, damit ich anderen 

Menschen helfen kann.“  

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

Q29.2 „Ich engagiere mich 

freiwillig, damit ich 

eigene Probleme selbst in 

die Hand nehmen kann.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

Q29.3 „Ich engagiere mich frei-

willig, weil mir die 

Tätigkeit Spass macht“.  

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

Q29.4 „Ich engagiere mich 

freiwillig, damit ich 

dadurch mit Menschen 

zusammenkomme, die 

mir sympathisch sind.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q29.5 „Ich engagiere mich frei-

willig, weil ich dadurch 

meine eigenen Kenntnisse 

und Erfahrungen 

erweitern kann“. 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q29.6 „Ich engagiere mich frei-

willig, weil mir die Tätig-

keit auch für die 

berufliche Laufbahn 

etwas nützt.“  

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q29.7 „Die Motivation für mein 

freiwilliges Engagement 

kommt aus meinem 

Glauben heraus.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

 



 

Q29.8 „Bei der freiwilligen Ar-

beit ist es mir wichtig, 

dass ich eigene 

Verantwortung- und 

Entscheidungsmöglich-

keiten habe.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q29.9 „Bei der freiwilligen Ar-

beit ist es mir wichtig, 

dass ich für die Tätigkeit 

auch Anerkennung finde.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q29.10 „Bei der freiwilligen Ar-

beit ist es mir wichtig, 

dass die Tätigkeit durch 

meine Person ein besseres 

Ansehen/Image 

bekommt.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q29.11 „Bei der freiwilligen Ar-

beit ist es mir wichtig, 

dass ich mit anderen 

etwas bewegen kann.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

Q29.12 „Ich engagiere mich 

freiwillig, weil mein 

Umfeld (Familie, 

Kollegen, Nachbarschaft) 

dies von mir erwartet.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 

Weiss 

nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q29.13 „Ich engagiere mich 

freiwillig, damit ich mein 

persönliches Netzwerk 

(Familie, Kollegen, 

Nachbarschaft) pflegen 

kann.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 

Weiss 

nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

 



 

Q31 Es wird viel darüber diskutiert, mit welchen Massnahmen man ehrenamtliches oder freiwilliges 

Engagement fördern könnte. Zunächst zur Frage, was die Organisationen selbst tun könnten. 

Wenn Sie an Ihre eigene Tätigkeit denken, wo würden Sie sagen: Das ist ein Problem, da wären 

Verbesserungen wichtig? (Kategorien NICHT vorlesen; Mehrfachnennungen möglich, 1 bis 2x 

nachfragen) 

 

A Bei der fachlichen Unterstützung der Tätigkeit � 0, 1  

B Bei den Weiterbildungsmöglichkeiten � 0, 1  

C Bei der Anerkennung der Tätigkeit durch hauptamtliche Personen in der 

Organisation 

� 0, 1  

D Bei der finanziellen Entschädigung für die geleistete Arbeit � 0, 1  

E Bei einer unbürokratischen Kostenrückerstattung � 0, 1  

F Bei der Anerkennung der Tätigkeit in Form von Zeugnissen, Ausweisen o.Ä. � 0, 1  

G Bei der Bereitstellung von geeigneten Räumen und Ausstattungsmitteln für die 

Tätigkeit 

� 0, 1  

H Bei der Bereitstellung von Finanzmitteln für bestimmte Projekte � 0, 1  

I Bei der Mitsprache und der Mitbestimmung in der Organisation � 0, 1  

J Anderes � 0, 1  

K Alles in Ordnung / keine Probleme � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q32 Andere Vorschläge zur Förderung von ehrenamtlichem und freiwilligem Engagement richten 

sich eher an den Staat und die Öffentlichkeit. Wenn Sie wieder an Ihre eigene Tätigkeit denken, 

wo würden Sie sagen: Das ist ein Problem, da wären Verbesserungen wichtig? (Kategorien 

NICHT vorlesen; Mehrfachnennungen möglich, 1 bis 2x nachfragen) 

 

A Bei der Absicherung durch Haftpflicht- und Unfallversicherung � 0, 1  

B Bei den steuerlichen Abzügen von Spesen � 0, 1  

C Bei der Steuerbefreiung von Entschädigungen � 0, 1  

D Bei der Anerkennung ehrenamtlicher Tätigkeit als berufliches Praktikum oder als 

berufliche Weiterbildung  

� 0, 1  

E Bei der öffentlichen Anerkennung in Form von Ehrungen und Ähnlichem � 0, 1  

F Bei der öffentlichen Anerkennung durch Berichte in der Presse und den Medien � 0, 1  

G Bei der besseren Information und Beratung über Gelegenheiten zu ehrenamtlichen 

und freiwilligen Tätigkeiten 

� 0, 1  

H Mehr Zeit vom Arbeitgeber � 0, 1  

I Anderes � 0, 1  

J Alles in Ordnung / keine Probleme � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



 

Q33 Erhalten Sie persönlich etwas für Ihre Tätigkeit, beispielsweise… (vorlesen, wenn ja 

ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich)?  

 

A Eine pauschale Aufwandentschädigung � 0, 1  

B Honorare � 0, 1  

C Eine geringfügige Bezahlung � 0, 1  

D Sitzungsgeld � 0, 1  

E Anerkennung in Form von Jahresessen, etc. � 0, 1  

F Weiterbildungsmöglichkeiten � 0, 1  

G Ein Zeugnis/Ausweis � 0, 1  

H Nein, nichts davon � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
Filter: Wenn in Q33 Code A, B, C oder D 

Q34 Wie hoch sind ungefähr die Entschädigungen, wo Sie für Ihre Tätigkeit erhalten PRO JAHR? 

(Zählen Sie Spesenvergütungen nicht dazu.) 

SAKE 

A Franken pro Jahr ................... � 1  

B Keine Entschädigung � 2  

C Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
Filter: Wenn in Q33 Code A, B, C oder D 

Q35 Würden Sie sagen, die Entschädigung ist klar zu niedrig, eher zu niedrig, angemessen, eher zu 

hoch oder klar zu hoch? 

 

B klar zu niedrig � 1  

C eher zu niedrig � 2  

A angemessen � 3  

D eher zu hoch � 4  

E klar zu hoch � 5  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q36 Wären Sie persönlich daran interessiert, diese Tätigkeit beruflich und gegen Bezahlung 

auszuüben? 

 

A Ja � 1  

B Nein � 2  

C Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



 

Q37 Erhalten Sie finanzielle Auslagen, wo Sie im Zusammenhang mit Ihrer Tätigkeit haben, gegen 

einen Beleg zurückerstattet? 

 

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
Filter: wenn in Q37 Code A 

Q38 Machen Sie davon regelmässig oder gelegentlich Gebrauch?  

A Ja, regelmässig � 1  

B Ja, gelegentlich � 2  

C Nein � 3  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q39 Hat Ihre Tätigkeit mit der beruflichen Tätigkeit oder der Ausbildung zu tun, wo Sie machen oder 

früher gemacht haben? 

 

A Ja � 1  

B Nein � 2  

C Kein Beruf / Ausbildung � 3  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q40 Seit wie vielen Jahren sind sie eigentlich insgesamt, also nicht nur bezogen auf ihre Tätigkeit bei 

(Organisation einblenden aus Q12 bzw. aus Q09, wenn Q12 nicht gefragt), schon freiwillig oder 

eherenamtlich engagiert?  

 

A …………..Jahre � 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
 



TEIL E: FRAGEN AN ZIELGRUPPE „FORMELL NICHT MEHR-EN GAGIERTE“ 
 
Filter: wenn in Q11 Code A 

Q41 Wie lange ist das her?  

A Vor weniger als einem Jahr � 1  

B 

C 

Vor …………… Jahren 

Habe nicht aufgehört / bin noch aktiv (nur nicht in den  letzten 4 Wochen) 

� 

� 

2 

3 

 

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q42 Wie bewerten Sie aus heutiger Sicht Ihr damaliges Engagement auf einer Skala von 0 bis 10? 0 

bedeutet „sehr negative Erfahrung“, 10 bedeutet „sehr positive Erfahrung“. 

 

 0 
sehr 

negative 
Erfahrung 

1 
 

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
sehr 

positive 
Erfahrung 

98 
Weiss 
nicht 

99 

k.A. 

 

 � � � � � � � � � � � � �  
 

Filter Wenn nicht Code C in Q41 

Q43 Was sind die Gründe gewesen, dass Sie aufgehört haben? (Mehrfachnennungen möglich, nicht 

vorlesen; ein bis mehrmals nachfragen: Gab es weitere Gründe?) 

 

A Berufliche Gründe � 0, 1  

B Familiäre Gründe � 0, 1  

C Gesundheitliche Gründe � 0, 1  

D Umzug in anderen Ort � 0, 1  

E Schule / Ausbildung / Weiterbildung � 0, 1  

F Die Tätigkeit war von vornherein zeitlich begrenzt � 0, 1  

G Ich hatte kein Interesse mehr � 0, 1  

I Mir wurde es langsam zu viel / die Belastung/Verantwortung war zu gross � 0, 1  

J Zu wenig Anerkennung � 0, 1  

K Der finanzielle Aufwand war zu gross � 0, 1  

L Es gab Spannungen und Schwierigkeiten in der Zusammenarbeit mit haupt- oder 

nebenberuflichen Personen 

� 0, 1  

M Es gab Spannungen und Schwierigkeiten in der Gruppe � 0, 1  

N Die Gruppe / Organisation wurde aufgelöst  � 0, 1  

O Kein Bedarf mehr von Seiten Organisation � 0, 1  

P Ich fühlte mich ausgenutzt � 0, 1  

Q Das Ziel des Projektes wurde erreicht / Thema nicht mehr aktuell � 0, 1  

R Es gab nicht genug Leute, die weiter machen wollten � 0, 1  

S Zu wenig gut ausgebildet � 0, 1  

T Zu wenig Unterstützung/Support � 0, 1  

U Zu lange Verpflichtung � 0, 1  

V Andere � 96  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  



Filter Wenn nicht Code C in Q41 -- FILTER NEU ERGÄNZT NACH PRETEST 

Q44 Wären Sie heute oder zukünftig interessiert, sich in Vereinen oder Organisationen zu engagieren 

und dort Aufgaben oder Arbeiten zu übernehmen, wo man freiwillig oder ehrenamtlich ausübt? 

 

A Ja � 1  

B Vielleicht, kommt darauf an � 2  

C Nein � 3  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
Filter: wenn in Q44 Code B 

Q45 Worauf kommt es an?  

INT: Kategorien NICHT vorlesen 

 

A Auf das Thema/den Inhalt � 1  

B Auf die Entschädigung � 2  

C Auf die Zeit, die gerade zur Verfügung seht � 3  

D Auf die Leute, die dabei sind � 4  

E Auf die dann aktuelle Lebensplanung/Lebenssituation � 5  

F Wenn ein Bedarf besteht � 6  

G anderes � 96  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
 
 
 



 
TEIL F: SEGMENTIERUNGSFRAGE (INFORMELL FREIWILLIGE TÄTIGKEITEN) 
 
ALLE 

Q46 Neben dem freiwilligen oder ehrenamtlichen Engagement in Vereinen und Organisationen gibt 

es ja auch noch andere Möglichkeiten, wie man freiwillig tätig sein kann. Haben Sie in den 

letzten 4 Wochen andere unbezahlte Arbeiten ausserhalb von Vereinen oder Organisationen 

gemacht wie fremde Kinder hüten, Nachbarschaftshilfe, Projekte oder die Organisation von 

Festen in Ihrem Wohnquartier usw.? Wichtig ist, dass die Arbeit zugunsten von Personen 

geleistet wurde, die nicht im gleichen Haushalt wohnen. 

(Interviewerinformation: Hausarbeit gehört nicht dazu) 

 

A Ja � 1  

B Nein � 2  

C Weiss nicht � 98  

D k.A. � 99  
 
Filter: Wenn in Q46 Code B, C oder D 

Q47 Haben Sie denn früher schon einmal solche Tätigkeiten durchgeführt?  

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
 



 
TEIL G: FRAGEN AN ZIELGRUPPE „INFORMELL FREWILLIGES  ENGAGEMENT“ 
 
Filter: Wenn in Q46 Code A 

Q48 Lassen Sie uns nun über diese Tätigkeiten sprechen, die Sie ausserhalb von Vereinen und 
Organisationen ausüben. Was ist der Hauptinhalt dieser Tätigkeiten?  Worum geht es 
überwiegend? (Vorgaben NICHT vorlesen, Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachnennungen 
möglich, ein bis zweimal nachfragen.) 

 

A Um persönliche Hilfeleistungen � 0, 1  

B Um die Organisation und Durchführung von Hilfeprojekten � 0, 1  

C Um die Organisation und Durchführung von Treffen und Veranstaltungen � 0, 1  

D Um Beratung � 0, 1  

E Um pädagogische Betreuung oder die Anleitung einer Gruppe � 0, 1  

F Um Interessenvertretung und Mitsprache � 0, 1  

G Um Informations- und Öffentlichkeitsarbeit � 0, 1  

H Um Verwaltungstätigkeiten � 0, 1  

I Führungsaufgaben � 0, 1  

J Um praktische Arbeiten, die geleistet werden müssen � 0, 1  

K Um Arbeiten, welche die Lebensqualität im eigenen Umfeld (Wohnquartier,   

Wohngemeinde etc.) verbessern. 

� 0, 1  

L Um Vernetzungsarbeit � 0, 1  

M Um Geldbeschaffung (fundraising) � 0, 1  

N Repräsentation und das zur Verfügung stellen des eigenen Namens � 0, 1  

O Spass haben, Treffen mit anderen, Austausch und Kommunikation pflegen � 0, 1  

P Um das Spenden von Geld oder Naturalien � 0, 1  

Q Um Pflege und Kinderbetreuung � 0, 1  

R Anderes � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q49 Seit wie vielen Jahren üben Sie diese Tätigkeit schon aus?  

A .................Jahre    

 Weiss nicht  98  

 k.A.  99  
 

Q50 Wo üben Sie ihre Tätigkeit aus. Machen Sie das…   

INT: mehrere Antworten möglich 

 

A In ihrem Quartier    

B in ihrem Wohnort � 1  

C in einem anderen Ort, aber im gleichen Kanton � 2  

D in einem anderen Kanton, schweizweit � 3  

E im Ausland � 4  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



 

Q51 Machen Sie diese Tätigkeit vorwiegend für Personen, (Mehrfachantworten möglich)  

A wo sie persönlich kennen, � 0, 1  

B wo mit Ihnen verwandt sind, � 0, 1  

C oder auch für Personen, die sie nicht persönlich kennen. � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q52 Wie viel Zeit haben Sie für diese Tätigkeiten ausserhalb von Vereinen und Organisationen in den 

letzten 4 Wochen ungefähr gebraucht? 

 

 Int.: Geben Sie Std. und Min. ein (Bsp.: 1.5 Stunden = <1> <30>)  

   

 S: Stunden   ...............  

 M: Minuten ...............  

 Weiss nicht  98 

 k.A 99 
 

Q52.2 

 

Ich lese Ihnen nun einige Aussagen im Zusammenhang mit der Motivation für Tätigkeiten 

ausserhalb von Vereinen und Organisationen vor. Sagen Sie mir bitte jeweils, wie stark diese 

auf Sie zutreffen. Bitte benützen Sie wiederum die Antwortskala von 0 bis 10. 0 bedeutet 

dabei „trifft überhaupt nicht zu“ und 10 bedeutet „trifft voll und ganz zu“. Mit den Werten 

dazwischen können Sie Ihre Antwort abstufen.  

 

Q52.21 „Ich engagiere mich frei-

willig, damit ich anderen 

Menschen helfen kann.“  

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

Q52.22 „Ich engagiere mich 

freiwillig, damit ich 

eigene Probleme selbst in 

die Hand nehmen kann.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

Q52.23 „Ich engagiere mich frei-

willig, weil mir die 

Tätigkeit Spass macht“.  

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

Q52.24 „Ich engagiere mich 

freiwillig, damit ich 

dadurch mit Menschen 

zusammenkomme, die 

mir sympathisch sind.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q52.25 „Ich engagiere mich frei-

willig, weil ich dadurch 

meine eigenen Kenntnisse 

und Erfahrungen 

erweitern kann“. 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

� � � � � � � � � � � �  



Q52.26 „Ich engagiere mich frei-

willig, weil mir die Tätig-

keit auch für die 

berufliche Laufbahn 

etwas nützt.“  

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q52.27 „Die Motivation für mein 

freiwilliges Engagement 

kommt aus meinem 

Glauben heraus.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  

Q52.28 „Bei der freiwilligen Ar-

beit ist es mir wichtig, 

dass ich eigene 

Verantwortung- und 

Entscheidungsmöglich-

keiten habe.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q52.29 „Bei der freiwilligen 

Arbeit ist es mir wichtig, 

dass ich für die Tätigkeit 

auch Anerkennung finde.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q52.30 „Bei der freiwilligen Ar-

beit ist es mir wichtig, 

dass die Tätigkeit durch 

meine Person ein besseres 

Ansehen/Image 

bekommt.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q52.31 „Bei der freiwilligen Ar-

beit ist es mir wichtig, 

dass ich mit anderen 

etwas bewegen kann.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

Q52.32 „Ich engagiere mich 

freiwillig, weil mein 

Umfeld (Familie, 

Kollegen, Nachbarschaft) 

dies von mir erwartet.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 

Weiss 

nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

Q52.33 „Ich engagiere mich 

freiwillig, damit ich mein 

persönliches Netzwerk 

(Familie, Kollegen, 

Nachbarschaft) pflegen 

kann.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 

Weiss 

nicht 

 

 

 

� � � � � � � � � � � �  

 



Q52.34 

Filter: 

Wenn 

Q10 

UND 

Q10.2 

Code C 

„Ich ziehe es vor, mich 

ausserhalb von Vereinen 

und Organisationen 

freiwillig zu engagieren, 

weil ich so flexibler in 

meinem Engagement 

bin.“ 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98 
Weiss 
nicht 

 

 � � � � � � � � � � � �  
 

Q53 Haben Sie schon daran gedacht, Ihr freiwilliges Engagement ausserhalb von Vereinen und 

Organisationen einzuschränken?  

 

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
Filter: wenn in Q53 Code A 

Q54 Aus welchen Gründen? (Kategorien NICHT vorlesen)  

A Berufliche Gründe  � 0, 1  

B Familiäre Gründe � 0, 1  

C Gesundheitliche Gründe � 0, 1  

D Umzug in anderen Ort � 0, 1  

E Schule / Ausbildung / Weiterbildung � 0, 1  

F Die Tätigkeit ist zeitlich begrenzt � 0, 1  

G Das Thema ist nicht mehr aktuell / Interesse nicht mehr vorhanden � 0, 1  

H Zeitliche Gründe � 0, 1  

I Mit wird es langsam zu viel / die Belastung/die Verantwortung ist zu gross � 0, 1  

J Zu wenig Anerkennung � 0, 1  

K Anderes � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



 

TEIL H:  FRAGEN AN ALLE: SPENDEN 
  
 Filter Personen, die spenden (Q09): 

Q57 Sie haben vorher angegeben, dass Sie Geld oder Naturalien spenden. Nach welchen Kriterien 

oder Motiven spenden Sie? Sagen Sie mir für die folgenden Punkte, ob diese für Sie zutreffen 

oder nicht. (Kategorien vorlesen, ankreuzen, wenn Person zustimmt. Mehrfachnennungen 

möglich). 

 

A „Ich spende, um das Gemeinwohl zu fördern/für einen guten Zweck (Bsp. 

Fastenopfer, Glückskette, Caritas…).“ 

� 0, 1  

B „Ich spende, wenn eine Organisation/ein Verein ein Gütesiegel hat.“ � 0, 1  

C „Ich spende, damit ich Dienstleistungen beziehen kann (Bsp. Rega).“ � 0, 1  

D „Ich spende, weil ich jemanden aus der Organisation/dem Verein kenne.“ � 0, 1  

E „Ich spende, weil ich die Ziele unterstütze.“ � 0, 1  

F „Ich spende, weil ich die Spenden von den Steuern abziehen kann.“ � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Q58 Wie viel Geld spenden Sie pro Jahr durchschnittlich in Franken? (individuell, bzw. pro Person 

im Haushalt, falls nötig beim Schätzen helfen)  

 

A Bis 99 Franken � 1  

B 100-299 Franken � 2  

C 300-499 Franken � 3  

D 500-999 Franken � 4  

E 1000-4999 Franken  � 5  

F 5000-9999 Franken � 6  

G 10000 Franken oder mehr � 7  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  

 



 

Q59 Für welche Bereiche spenden Sie? (Kategorien NICHT vorlesen; aber ev. Beispiele nennen, 

[rotiert], Mehrfachnennungen möglich) 

 

A Umwelt/Natur � 0, 1  

B Inlandhilfe / Armut in der Schweiz (z.B. Caritas) � 0, 1  

C Armut in der Drittwelt/Entwicklungshilfe (Auslandhilfe) � 0, 1  

D Katastrophenhilfe � 0, 1  

E Invalide/Behinderte/Kranke (z.B. Krebsliga, Pro Infirmis) � 0, 1  

F Alte Menschen (z.B. Pro Senectute) � 0, 1  

G Junge Menschen/Kinder � 0, 1  

H Kirche � 0, 1  

I Politik � 0, 1  

J Kultur/Sport � 0, 1  

K Anderes    

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  



 
TEIL I AN ALLE: SOZIODEMOGRAPHIE 
 

Zum Schluss möchte ich Ihnen noch ein paar Fragen für die Statistik stellen:  

 

Sd01 Was haben Sie für einen Jahrgang?  

 
 19� �    

 k.A.  99  
 

Sd02 Geschlecht der befragten Person  

A Männlich � 1  

B Weiblich � 2  

 k.A. � 99  
 

Sd03 Wie lange leben Sie schon an Ihrem aktuellen Wohnort?  

A Seit der Geburt � 1  

B Seit mehr als 10 Jahren � 2  

C Seit 3 bis 10 Jahren � 3  

D Seit 1 bis 3 Jahren � 4  

E Weniger als 1 Jahr � 5  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Sd04 Haben Sie die Wohnung / das Haus, wo Sie drin wohnen, gemietet oder gehört es Ihnen?  

A Gemietet � 1  

B Eigentum � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  



Sd05 Was ist Ihre Nationalität?  

A Schweiz � 1  

B Deutschland � 2  

C Italien � 3  

D Frankreich � 5  

E Mazedonien � 7  

F Österreich � 8  

G Kroatien � 9  

H Portugal � 12  

I Spanien � 17  

J Türkei � 23  

K Albanien � 25  

L England � 29  

M Kosovo � 33  

N Serbien � 37  

O Montenegro � 74  

 Anderes, nämlich: …………….. � 96  

 Weiss nicht � 98  

 Keine Angabe / verweigert � 99  
 
Filter: wennNICHT CODE 1 in Sd05 

Sd06 Wie lange leben Sie schon in der Schweiz? (Kategorien NICHT vorlesen)    

A Mehr als 20 Jahre � 1  

B Seit 10 bis 20 Jahren � 2  

C Seit 3 bis 10 Jahren � 3  

D Seit 1 bis 3 Jahren � 4  

E Weniger als 1 Jahr � 5  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  



Sd06.2 

 

Welche Sprache(n) sprechen Sie üblicherweise zu Hause / mit den Angehörigen? 

(Kategorien NICHT vorlesen, Mehrfachantworten möglich) 

  BfS 

A Schweizerdeutsch � 1  

B Hochdeutsch � 2  

C Französisch (inkl. Patois Romand) � 3  

D Italienisch � 3  

E Tessiner oder Bünder-italenischer Dialekt � 4  

F Rätoromanisch � 5  

G Serbisch / Kroatisch � 6  

H Albanisch � 7  

I Portugiesisch � 8  

J Spanisch � 9  

K Englisch � 10  

L Anderes Sprache(n) � 11  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Sd07 Wie ist Ihr Zivilstand?  

A Ledig � 1  

B Verheiratet  � 2  

C Geschieden/getrennt � 3  

E Verwitwet � 4  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Sd08 Wie viele Personen leben normalerweise in Ihrem Haushalt, Sie selber mitgerechnet?  SAKE 

A Anzahl Personen  ....................   

B Weiss nicht 98  

 k.A. 99  
 



Filter: wenn mehrere Personen im Haushalt (Sd08) 

Sd09 Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind zwischen 15 und 65 Jahren alt? 

(Intervieweranweisung: jeweils vollendetes Altersjahr) 

 

A Anzahl Personen  ....................   

B Weiss nicht 98  

 k.A. 99  
 
Filter: wenn Zahl unter Sd08 erreicht, mit Nachfragen aufhören 

Sd10 Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind älter als 65 Jahre?  

A Anzahl Personen  ....................   

B Weiss nicht 98  

 k.A. 99  
 
Filter: wenn Zahl unter Sd08 erreicht, mit Nachragen aufhören 

Sd11 Wie viele Kinder in Ihrem Haushalt sind zwischen 6 und 15 Jahre alt?  

A Anzahl Personen  ....................   

 Weiss nicht 98  

 k.A. 99  
 
Filter: wenn Zahl unter Sd08 erreicht, mit Nachragen aufhören 

Sd12 Wie viele Kinder in Ihrem Haushalt sind unter 6 Jahren alt?  

A Anzahl Personen  ....................   

 Weiss nicht 98  

 k.A. 99  
 

Sd13 Wer macht bei Ihnen HAUTPSÄCHLICH die Haushaltsarbeit? (Mehrfachnennungen sind 

möglich, wenn die Arbeit zu gleichen Teilen von mehreren Personen erledigt wird) 

 

A Sie selber � 1  

B Andere Person im Haushalt � 2  

C EXTERNE Personen � 3  

 Weiss nicht � 98  

         k.A. � 99  
 

Sd14 Sind Sie Vollzeit, Teilzeit oder nicht erwerbstätig?  

A Vollzeit � 1  

B Teilzeit � 2  

C nicht erwerbstätig � 3  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 



Filter: wenn nicht erwerbstätig, Sd14 Code C 

Sd15 Sind Sie…  

A Rentner � 1  

B Im Haushalt tätig � 2  

C SchülerIn / StudentIn � 3  

D arbeitslos / erwerbslos � 5  
 
Filter: wenn erwerbstätig, Sd14 Code A oder B 

Sd16 Welchen Beruf üben Sie zur Zeit aus?  

A ……………………………………………………(BfS-Nummer)   

 Weiss nicht 98  

 k.A. 99  
 

Sd17 Haben Sie eine Vorgesetztenfunktion? 

Wenn Rentner (Sd15 Code A): Haben Sie eine Vorgesetztenfunktion gehabt? 

 

A Ja � 1  

B Nein � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Sd18 Sind Sie im öffentlichen Sektor oder im Privatsektor beschäftigt?  

INT: öffentlicher Sektor = Gemeinde, Kanton, Bund, (Hoch-) Schulen. Privatsektor = Banken 

(auch Kantonalbanken), übrige Unternehmen 

Wenn Rentner (Sd15 Code A): Sind Sie im öffentlichen Sektor oder im Privatsektor beschäftig 

gewesent? 

 

A Im öffentlichen Sektor  � 1  

B Im Privatsektor � 2  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
Filter: wenn erwerbstätig, Sd14 Code A oder B 

Sd19 Wie lange ist ihr Arbeitsweg hin und zurück pro Tag? 

(in Minuten)  

   

 
……………………………………Minuten.   

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  

 
 
 
 



Filter: wenn erwerbstätig und freiwillig engagiert (Sd14 Code A/B und [Q10 Code A/ B oder Q10.2 A/B oder 
Q46 Code A]) 

Sd20 Und nun noch eine Frage zu Ihrem Arbeitgeber. Unterstützt Sie Ihr Arbeitgeber bei Ihrem 

freiwilligen Engagement? Wenn ja, wie? (Mehrfachnennungen möglich, Kategorien NICHT 

vorlesen) 

F91 

A Bei der Freistellung für meine Tätigkeit � 0, 1  

B Ich kann die Infrastruktur, z.B. Räume, Telefon oder Kopierer für mein 

Engagement nutzen 

� 0, 1  

C Flexible Arbeitszeiten kommen meinem freiwilligen Engagement entgegen � 0, 1  

D Meine freiwilliges Engagement wird anerkannt, z.B. durch Lob oder Beförderungen � 0, 1  

E Unterstützung ist nicht notwendig � 0, 1  

F Mein freiwilliges Engagement hat für meine Anstellung eine Rolle gespielt � 0, 1  

G anderes � 0, 1  

H Arbeitgeber unterstützt mich nicht � 0, 1  

I bin selbständig erwerbend � 0, 1  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
ALLE 

Sd21 Welches ist die höchste Ausbildung, wo Sie mit einem Zeugnis oder einem Diplom 

abgeschlossen haben? 

 

A Keine Ausbildung abgeschlossen � 1  

B Ist noch in obligatorischer Schule � 2  

C Obligatorische Schule � 3  

D Anlehre (in Betrieb und Schule) � 4  

E Berufslehre, BMS � 5  

F Vollzeitberufsschule (Handelsmittelschule / Lehrwerkstätte) � 6  

G Berufsmaturität � 7  

H Diplommittelschule, allgemein bild. Schule (Verkehrsschule) � 8  

I Maturitätsschule, Lehrseminar (alt) � 9  

J 1-2 jährige Handelsschule / Haushaltslehrjahr � 10  

K Höhere Berufsausbildung mit Meisterdiplom, Eidg. Fachausweis � 11  

L Techniker. oder Fachschule (2 Jahre Voll- oder 3 Jahre Teilzeit) � 12  

M Höhere Fachschule/Fachhochschule, HTL, HMV (3 Jahre Voll- oder 4 Jahre 

Teilzeit, Lehrseminar (neu) 

� 13  

N Universität, ETH (Lizentiat, Diplom, Dissertation, Habilitation, Nachdiplom) � 14  

O Andere Ausbildung � 15  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 
 
 
 
 



 

Sd22.1 Welcher Kirche oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an? BfS 

B Römisch-katholische � 1  

C Christ-katholische (altkatholisch) � 2  

A Evangelisch-reformierte (protestantische) � 3  

D Evangelikale (Freikirche) � 4  

E Christilich-orthodoxe � 5  

F Andere christliche Kirche oder Gemeinschaft � 6  

G jüdische � 7  

H Muslimische  � 8  

I buddhistische � 9  

J hinduistische � 10  

K Andere Religionsgemeinschaft � 11  

L Keine � 12  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Sd22.2 Wie häufig nehmen Sie an Gottesdiensten teil? (Kategorien NICHT vorlesen)  

A nie � 1 SHP 

B Nur bei Familienanlässen � 2  

C An kirchlichen Feiertagen und bei Familienanlässen � 3  

D Ein paar Mal pro Jahr � 4  

E Etwa einmal pro Monat � 5  

F Alle zwei Wochen � 6  

G Einmal pro Woche � 7  

H Mehrmals pro Woche � 8  

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Sd22.3 Unabhängig davon, wie oft Sie an Gottesdiensten teilnehmen, wie religiös schätzen Sie sich ein 

auf einer Skala von 0 bis 10 ein, wo 0 bedeutet „gar nicht religiös“ und 10 bedeutet „sehr 

religiös“? 

Allbus 

 0 
 

1 
 

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
 

98 
Weiss 
nicht 

99 

k.A. 

 

 � � � � � � � � � � � � �  
 



 

Sd23 Nun sollte ich noch das ungefähre verfügbare Monats-Einkommen von Ihrem Haushalt notieren. 

Könnten Sie bitte die Einkommen von allen Personen in Ihrem Haushalt zusammenzählen, das 

Ihnen nach Abzug der Sozialversicherungsbeiträge zur Verfügung steht? Ist Ihr 

Haushaltseinkommen…gestützt 

 

 

A kleiner als 3’000 � 1  

B zwischen 3’000-5’000.-- � 2  

C zwischen 5’001-7’000.-- � 3  

D zwischen 7’001-9’000.-- � 4  

E zwischen 9’001-11’000.-- � 5  

F zwischen 11’001-15’000.-- � 6  

G Über 15’000.-- � 7  

H Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  
 

Sd24 Können Sie mir zum Schluss noch die Postleitzahl Ihres Wohnorts sagen?  

 
……………………………………   

 Weiss nicht � 98  

 k.A. � 99  

 
 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 
Datum des Interviews: ……………………………………. 


